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Franz Schuh
Gedankenspiele über das Herz

Es gibt überhaupt kein Hauptwort, das metaphorisch so ausgebeutet wird wie »das Herz«. Man 
nimmt sich etwas zu Herzen bis zu den herzlichen Grüßen. Bei so viel Herzlichkeit unter den Men-
schen ist es kein Wunder, dass diese Überbetonung einem Menschenkenner wie Lichtenberg nicht 
ans Herz, sondern auf die Nerven geht: »Was sie Herz nennen liegt weit niedriger als der 4. Westen-
knopf.«

Aber es ist auch kein Wunder, dass das Herz unsere Metaphern(un)ordnung dominiert: Es geht mit 
dem Herzen um Leben und Tod, das Herz gibt es wirklich: Es steht bei aller metaphorischen Über-
beanspruchung auch dem chirurgischen Eingriff, ja sogar der »Herztransplantation« offen.
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